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Herren Kreisliga C Gr. 1

TV Markgröningen V : TSV Heimsheim III 
Samstag, 05.11.2022, 18:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TV Markgröningen V

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des TV
Markgröningen V im umdatierten Spiel der Herren Kreisliga C Gr. 1 gegen den TSV Heimsheim III
benennen, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 27:6 zeigt beim
deutlichen 9:0-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Die richtige Herangehensweise hatten Steinhauser / Bäzner
beim 3:0-Sieg gegen Schaber / Hofmann von Beginn an. Die richtige Taktik hatten Rau / Kalketinidis
beim Erfolg in drei Sätzen gegen Klee / Baki von Beginn an. Kalketinidis / Rau hatten ihre Gegner
Kunhke / Schmidt beim ungefährdeten 3:0 recht sicher im Griff und ließen ihnen keine echte
Chance. Das war ein souveräner Sieg. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 3:0.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Jürgen Steinhauser konnte im Spiel gegen Benjamin Schaber
einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Extrem eng
wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Levi Bäzner hatte im Spiel
gegen Maurice Klee am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team
bei. Beim Stand von 5:0 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt.
Thilo Rau konnte im Spiel gegen Robin Baki einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewann mit 3:1 in den Sätzen. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am
Ende also nicht. Alexandros Kalketinidis bezwang anschließend Ben Hofmann in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Wenig später ging das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 7:0 an die Tische. Soulis Kalketinidis hatte seinen
Gegner Niklas Schmidt beim deutlichen Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff, so dass er der auf
Grundlage der TTR-Werte im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Das war
ein souveräner Sieg. Zwischenzeitlich musste Lucas Rau zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel
gegen Thomas Kunhke aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Mit dem letzten Match des Tages
fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TV Markgröningen V nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den TV Möglingen III am 12.11.2022 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des TSV Heimsheim III wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
12.11.2022 gegen den RKV-06 Neckarweihingen IV erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TV Markgröningen V

Doppel: Steinhauser / Bäzner 1:0, Rau / Kalketinidis 1:0, Kalketinidis / Rau 1:0 
Einzel: J. Steinhauser 1:0, L. Bäzner 1:0, T. Rau 1:0, A. Kalketinidis 1:0, S. Kalketinidis 1:0, L. Rau 1:
0 

 TSV Heimsheim III
Doppel: Klee / Baki 0:1, Schaber / Hofmann 0:1, Kunhke / Schmidt 0:1 
Einzel: M. Klee 0:1, B. Schaber 0:1, B. Hofmann 0:1, R. Baki 0:1, T. Kunhke 0:1, N. Schmidt 0:1


